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Herren Kreisliga B Ost

TV Herlikofen II : TSGV Waldstetten II 
Samstag, 25.03.2023, 17:00 Uhr

Zahner bereitet TSGV Waldstetten II den Weg zum 
Teamerfolg

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste TSGV Waldstetten II am vergangenen
Samstag in der Herren Kreisliga B Ost beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TV Herlikofen II.
Den umjubelten Schlusspunkt unter das 16. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel
Zahner / Kaiser. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Tobias Zahner nun 6
Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit 3:1 hatten Syga / Vodopija im Match gegen Heinzelmann /
Mucha die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Schickl / Graeve, das sie mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Zahner / Kaiser verloren. Seibold / Krieger besiegelten wiederum mit
einem 15:13, 11:3, 9:11, 11:8 gegen Nierobisch / Aschenbrenner einen Punkt für ihr Team. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Artur
Syga verlor im Anschluss sein Match indes gegen Luca Kaiser unterm Strich eindeutig und anhand
der TTR-Werte überaus überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos anerkennen.
Eine knappe Niederlage gab es für Tihomir Vodopija beim 2:3 gegen Tobias Zahner, der im Vorfeld
auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Einen
langen Atem hatten die Kontrahenten im dritten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete und
ebenso wie der letzte Satz mit nur zwei Bällen Differenz endete. Anschließend ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Marc Schickl, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Carsten Mucha verlor. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Finn Seibold nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Zwar brachte Siegfried
Aschenbrenner Moritz Graeve phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Moritz Graeve
mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete
Partie. In toller Verfassung präsentierte sich Tim Krieger im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Thomas Nierobisch. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TV Herlikofen II und TSGV Waldstetten II. Bei der nachfolgenden 1:
3-Niederlage gegen Tobias Zahner hatte Artur Syga nur im ersten Satz eine Chance.
Zwischenzeitlich musste Tihomir Vodopija zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Luca
Kaiser aber dennoch sicher mit 11:2, 11:6, 9:11, 12:10 ein. Einen Sieg verpasste Marc Schickl
dagegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Frank Heinzelmann, der im Vorfeld auf Grundlage
der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde. Nach diesem
Einzel steht Schickl somit bei 7 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Heinzelmann ein 14:18 ausweist. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7.
Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Finn Seibold nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Chancenlos war dagegen am Nachbartisch Moritz
Graeve gegen Thomas Nierobisch nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang in dem anhand
der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf Messers Schneide stand danach
das Spiel zwischen Tim Krieger und Siegfried Aschenbrenner, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
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nun bei 1:1 (Krieger) und 2:10 (Aschenbrenner). Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung ihren Höhepunkt. Einen Zähler für die Gäste mussten Syga / Vodopija bei der 1:3-
Niederlage gegen Zahner / Kaiser hinnehmen. Damit war der 9. Punkt für TSGV Waldstetten II im
Kasten.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.04.2023 gegen
den TSV Böbingen II, während TSGV Waldstetten II am 01.04.2023 gegen den SV Plüderhausen VI
antritt.

 Statistik:
 TV Herlikofen II

Doppel: Syga / Vodopija 1:1, Schickl / Graeve 0:1, Seibold / Krieger 1:0 
Einzel: A. Syga 0:2, T. Vodopija 1:1, M. Schickl 0:2, F. Seibold 2:0, M. Graeve 1:1, T. Krieger 1:1 

 TSGV Waldstetten II
Doppel: Zahner / Kaiser 2:0, Heinzelmann / Mucha 0:1, Nierobisch / Aschenbrenner 0:1 
Einzel: T. Zahner 2:0, L. Kaiser 1:1, F. Heinzelmann 1:1, C. Mucha 1:1, T. Nierobisch 2:0, S.
Aschenbrenner 0:2


